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Förderprogramm „Wäller Kinder lernen 
schneller“ bleibt ein voller Erfolg

Mittel in Höhe von 116.400 Euro 
werden ausgezahlt

Mit Beschluss vom 08.12.2006 hat 
der Kreistag des Westerwaldkreises 
die Verwaltung beauftragt, unter dem 
Motto „Westerwald… und Dein Leben 
hat Zukunft“ einen Aktionsplan zu er-
arbeiten. Ziel dieser Initiative war es, 
den Westerwaldkreis frühzeitig für die 
Herausforderungen der Zukunft „fit“ 
zu machen und seine Lebensqualität 
bei sich verändernden Rahmenbe-
dingungen zu erhalten, nicht zuletzt 
im Hinblick auf die absehbare Bevöl-
kerungsentwicklung. Ein Teil dieses 
Aktionsplans ist das Förderprogramm 
„Wäller Kinder lernen schneller“. 
Das Programm läuft bereits seit dem 
Jahr 2007 und wird in allen Kindergär-
ten des Westerwaldkreises umgesetzt. 
Auch im Kindergartenjahr 2020/2021 
soll mit Hilfe der Mittel aus diesem 

Programm die in den letzten Jahren 
bereits erreichte intensivere und bes-
ser abgestimmte Vorbereitung der Kin-
dergartenkinder auf die Grundschule 
fortgeführt werden. Um in das Förder-
programm aufgenommen zu werden, 
mussten die Träger der Kindergärten 
ein Konzept vorlegen, das im Umfang 
eine Seite nicht überschreiten sollte, 
aber die Bestätigung der zuständigen 
Grundschule enthalten musste, dass 
es mit dieser abgestimmt wurde. 
Die inhaltliche Ausgestaltung des Kon-
zepts einer optimierten Vorbereitung 
der Kindergartenkinder auf die Schul-
zeit blieb der Kompetenz der Fach- 
und Lehrkräfte von Kindergarten und 
Grundschule überlassen. Für das Kin-
dergartenjahr 2020/2021 haben alle 
117 Kindergärten des Westerwald-
kreises einen Antrag zur Teilnahme an 
dem Programm „Wäller Kinder lernen 
schneller“ gestellt. Es können Mittel 
in Höhe von insgesamt 116.400 Euro 
ausgezahlt werden. Die jeweilige Höhe 
der Fördersumme wird dabei wie folgt 
ermittelt: Jeder Kindergarten erhält 
einen Sockelbetrag von 500 Euro und 
darüber hinaus einen Betrag von 150 
Euro je Gruppe.

Bevölkerungswarnung:

Lebensmittelwarnungen 
jetzt auch über KATWARN

Seit September 2015 sendet der Wester-
waldkreis im Katastrophen- oder Gefah-
renfall offizielle Warnungen und Verhal-
tensinformationen kostenfrei und direkt 
auf das Mobiltelefon betroffener Bürge-
rinnen und Bürger. Die dafür eingesetzte 
Smartphone-App heißt KATWARN.
Mit aktuellen Lebensmittelwarnungen 
informiert das Bundesamt für Verbrau-
cherschutz und Lebensmittelsicherheit 
über Produktrückrufe, z. B. bei verun-
reinigten Lebensmitteln oder fehlerhaf-
ten Angaben mit einem Risiko für die 
Konsumenten. Ab 01.08.2020 werden 
diese Meldungen in der regulären KAT-
WARN-App als Themen-Abo angeboten. 
Die Produktrückrufe stammen direkt 
aus dem System des Bundesamtes für 
Verbraucherschutz und Lebensmittel-
sicherheit. Nutzerinnen und Nutzer der 
KATWARN-App können sich die Pro-
duktrückrufe dann kostenlos über die 
KATWARN-Website als Abo freischalten. 
Da in der Regel täglich mehrere Pro-
duktrückrufe erfolgen, werden die ein-
zelnen Einträge nur 36 Stunden in der 
App dargestellt und, damit niemand des 
Nachts gestört wird, nur tagsüber aus-
gegeben. Daneben werden die Hinweise 
über https://warnungen.katwarn.de/ 
angezeigt und sind ebenfalls zugänglich 
über https://www.lebensmittelwarnung.
de. Auch die Warnungen des Modularen 
Warnsystems des Bundes, kurz MoWaS, 
werden in der KATWARN-App angezeigt. 
Weitere Informationen im Internet unter: 
www.katwarn.de. Die KATWARN App 

steht kostenlos zur Verfügung:
• iPhone im App Store
• Android Phone im Google Play Store
• Windows Phone im Windows Store
• Huawei Phone in der Huawei App Gallery
Alternativ bietet KATWARN kostenlo-
se Warnungen mit eingeschränkter 
Funktonalität auch per SMS/E-Mail 
zum Gebiet einer registrierten Post-
leizahl. SMS an Servicenummer 0163 
– 755 88 42: „KATWARN 12345 mus-
termann@mail.de“ (für Postleitzahl 
12345 und optional E-Mail).




